
Bärbel  Heidenreich  verlässt
das  Gymnasium  in  den
Ruhestand:  Nach  der  Schule
kommt ein „Senioren-Studium“

Bis zum 31. Juli will Bärbel Heidenreich ihr Büro im Gymnasium
geräumt haben.

Die  Leiterin  des  Städt.  Gymnasiums  Bergkamen  Bärbel
Heidenreich wird am 31. Juli aus dem Schuldienst ausscheiden.
Über  die  Zeit  danach  hat  sie  schon  klare  Vorstellungen.
„Reisen außerhalb der Schulferien und vor allem mit ihrem Mann
segeln  vor  der  Küste  Kroatiens“  stehen  ganz  oben  auf  der
Liste.  Sie  wird  wieder  Theateraufführungen  und  Konzerte
besuchen können. Endlich kann sie ihren geliebten Tatort zur
angestammten Zeit sonntags um 20.15 Uhr sehen. Doch Corona,
das seit rund eineinhalb Jahren den Schulbetrieb stört, wird
die  studierte  Mathematikerin  und  Chemikerin  auch  mit  den
Übertritt in den Ruhestand beschäftigen.
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Wie dieses Virus im Groben wirkt, kann ich nachvollzieren“,
erklärt sie im Gespräch mit dem „Bergkamener Infoblog“. Doch
sie will mehr wissen und wird an ihre Schulzeit in Bergkamen
aller Voraussicht nach ein sogenanntes Seniorenstudium im Fach
Biologie anhängen.

Natürlich wird das Gymnasium Bärbel Heidenreich nicht ohne
eine richtige Abschiedsfeier gehen lassen. Einig war man sich
in  der  Schulleitung,  dass  dies  erst  zu  Beginn  des  neuen
Schuljahres am 27. August zu schaffen sein wird. Zu vermuten
ist,  dass  bis  dahin  noch  immer  keine  Nachfolgerin  oder
Nachfolger für sie an der Spitze der Schulleitung gefunden
ist. Notgedrungen wird ihre Stellvertreterin Maria von dem
Berge dieses Funktion kommissarisch ausüben. Dabei habe sie
ihre vorzeitige Versetzung in den Ruhestand bereits vor einem
Jahr beantragt, damit es einen nahtlosen Übergang von alter
und neuer Schulleitung gibt.

Das ist nur eine von einer ganzen Reihe von Ungereimtheiten in
der Schulpolitik und Schulbürokratie, die Bärbel Heidenreich
zugesetzt haben. „Ich höre auf“, sagt die 63-Jährige, „weil
ich glaube, dass ich in Zukunft diesen Erschwernissen nicht
mehr standhalten kann.“

Als  sie  die  Schulleitung  2013  übernahm,  sie  war  vorher
Mittelstufenkoordinatorin  am  Bergkamener  Gymnasium,  sah  die
Schulwelt noch relativ rosig aus. Doch dann musste sie sich
und das gesamte Kollegium praktisch im Jahrestakt mit den
Themen  Inklusion,  Optimierung  von  G8,  die  Integration  von
Geflüchteten, die Rückkehr zum G9 und der Einführung des neuen
Fachs Informatik auseinandersetzen.

Zu guter Letzt kam dann auch noch Corona mit allen bekannten
schulischen  Begleiterscheinungen  wie  Distanz-  und
Wechselunterricht,  Masken  und  Testpflicht,  Abi-Klausuren  ja
oder nein, von dem die Lehrerinnen und Lehrer in der Regel
zuerst aus den Medien und dann mit reichlich Verzögerung aus
dem Schulministerium erfahren haben.



Froh  ist  Bärbel  Heidenreich,  dass  das  Gymnasium  sich
frühzeitig darauf festgelegt hat, die Abi-Feier so wie bereits
im  vergangenen  Jahr  in  zwei  Gruppen  mit  den  Eltern
durchzuführen. Besonders schön sei gewesen, dass der Bachkreis
in guter alter Tradition die Feier „life“ begleiten konnte.

Apropos Corona: Auch die außerschulischen Teilnehmenden an dem
Pressegespräch mit der scheidenden Schulleiterin mussten sich
vorher einem Siemens-Schnelltest unterziehen. Die fielen alle
negativ  aus,  und  wer  wollte,  bekam  auch  eine  offizielle
Bescheinigung, die 48 Stunden Gültigkeit hat.

Besonders  am  Anfang  hätten  diese  Tests  den  Unterricht
erheblich  beeinträchtigt,  erklärt  Bärbel  Heidenreich.
Allerdings seien durch diese Schnelltests vier Schülerinnen
und Schüler positiv aufgefallen. Das Ergebnis sei danach durch
PCR-Tests bestätigt worden. Alles in allem sei das Gymnasium
bisher  gut  durch  die  Pandemie  gekommen,  betont  Bärbel
Heidenreich

 

Willy-Brandt-Gesamtschule
verabschiedet  sich  von  Paul
Seeck und Benjamin Franz
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Abschied von der Willy-Brand-Gesamtschule (v. l.): Paul Seeck,
Dirk Rentmeister, Benjamin Franz und Dr. Jennifer Lach.

Mit Paul Seeck und Benjamin Franz verliert das Leitungsgremium
der  Willy-Brandt-Gesamtschule.  Zur  kleinen  Abschiedsfeier
waren auch für die Stadt Bergkamen die Beigeordnete Christine
Busch  und  der  Leiter  des  Amts  für  Schule,  Sport  und
Weiterbildung Andreas Kray gekommen. Überraschungsgast war die
bei der Bezirksregierung Arnsberg für Gesamtschulen zuständige
Dezernentin  Maria  Büse-Dallmann.  Sie  wünschten  ihnen  alles
Gute für ihren weiteren Lebensweg.

Der  scheidende  Didaktische  Leiter  Paul  Seeck  ist  ein
regelrechtes Urgestein der Willy-Brandt-Gesamtschule. Rund 18
Jahre  war  er  in  dieser  Funktion  tätig.  Schulleiterin  Dr.
Jennifer Lach würdigte seine Verdienste insbesondere bei der
Unterrichtsentwicklung.  Er  habe  es  immer  verstanden,  bei
diesem Prozess seine Kolleginnen und Kollegen mitzunehmen. Ihr
Stellvertreter Dirk Rentmeister betonte seine Verdienste bei
der grafischen Außendarstellung der Schule. Insbesondere die
Neugestaltung der Homepage habe Wirkung gezeigt, erklärte er.
„Seitdem  haben  wir  keine  Schwierigkeiten  mehr,
Lehramtsanfänger  zu  finden.“  Die  Homepage  zieht  sie
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offensichtlich  an.

Die  Schülergenerationen,  die  während  seiner  Amtszeit
Abschlusszeugnisse  erhalten  haben,  werden  Paul  Seeck,  der
jetzt in den wohlverdienten Ruhestand geht, vielleicht weniger
als Pädagogen denn als Lead-Gitarrist und Sänger der „Teach-
Boys“ in Erinnerung haben. Diese Lehrerband spielte praktisch
bei jeder Entlassfeier auf.

20 Gitarren umfasse inzwischen seine Sammlung, erklärte Paul
Seeck. Und in jedem Jahr seines Ruhestands solle nun eine
weitere hinzukommen, erklärte er seinen Plan. Die will er
selbst bauen. Zeit dafür hat er jetzt.

Auf  Benjamin  Franz  wartet  jede  Menge  Arbeit  nach  seinem
Abschied von der Willy-Brandt-Gesamtschule. Seit 2011 ist er
hier Lehrer und hat sich vor allem um die Berufsvorbereitung
gekümmert. 2017 wurde er dann Leiter der Abteilung 8-10.

Mit Beginn des neuen Schuljahrs ist Benjamin Franz der neue
stellvertretender  Leiter  der  Geschwister-Scholl-Gesamtschule
in Lünen. Zum Abschied haben ihn seine ehemaligen Kolleginnen
und Kollegen ein „Notfall-Tasche“ gepackt mit Dingen, die ihm
bei der Bewältigung seine neuen Aufgaben helfen könnte.

Realschule  Oberaden
verabschiedet feierlich ihren
10. Jahrgang
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Die  10.  Jahrgang  verabschiedet  sich  von  der  Realschule
Oberaden.

In einer kleinen Feierstunde hat die Realschule Oberaden ihre
10.-Klässler verabschiedet. Folgende Jugendliche erhielt aus
den  Händen  ihrer  Klassenlehrinnen  und  -lehrer  sowie
Schulleiter  Jörg  Lange  ihre  Abschlusszeugnisse.

Rüveyda Alcan, Sedef Alcan, Seray Aydin, Nina Baron, Jannik
Birk, Feyza Bolat, Felix Börner, Jennifer Dautel, Enes Demir,
Esra Edis, Amy Faust, Finn Gärtner, Dominika Gburczyk, Judith
Gerold,  Ömer  Faruk  Osman  Gübay,  Frederik  Hageneier,  Leon
Hallscheidt, Anwar Halo, Lucas Happe, Cedric Hennig, Justin
Hitschke,  Lenya  Höhne,  Ina  Hövels,  Olvan  Hussein,  Levin
Inkmann, Jannis Jansen, Tim Jaskulla, Nick Jeglorz, Angelina
Jenderko, Jana Jozwiak, Sawa Kammo, Taycan Karadayi, Carolina
Kau,  Natalia  Kokocinski,  Lea-Justine  Kramer,  Joeline-Marija
Kremer, Charleen Kröger, Natalie Leber, Nico Malchow, Simion
Malek,  Konstantin  Massold,  Lara  Mosig,  Fabian  Mulch,  Eray
Muslu, Milana Obenaur, Niklas Objartel, Nicolas Odoy, Jana
Oesten, Dilshad Omar, Akin Özbek, Omran Rabah, Fabien Reinke,
Alena Rode, Jonas Rumpf, Karolina Rzepkowski, Jonas Schaal,
Carina  Schilling,  Vanessa  Schilow,  Till  Schirrmacher,  Sina
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Schmidt, Leonie Schwarz, Jonathan Sturm, Onur Teber, Madlen
Timmer, Jonas Trohl, Gökdeniz Ücüncü, Leon van Nek, Fiorina
Fiona Vasku, Lea Weber, Fatama Nur Yoztyurk und Jaimie-Lee
Zeidler.

Bergkamens  weiterführende
Schulen  wollen  es  wissen:
Können  die  5.-Klässler
überhaupt schwimmen?
Bergkamens  weiterführende  Schulen  wollen  es  nach  den
Sommerferien wissen: Können ihre neuen 5.-Klässler überhaupt
schwimmen.  Die  Willy-Brandt-Gesamtschule,  die  Realschule
Oberaden, die Freiherr-vom-Stein-Realschule und das Städtische
Gymnasium führen dann  Aktionstage durch, um insbesondere die
Schwimmfähigkeit  von  Schülerinnen  und  Schülern  der  fünften
Klassen zu überprüfen. Die Vermutung ist naheliegend, dass 
die  Schwimmfähig  der  Kinder  unter  der  Corona-Pandemie  arg
gelitten hat.

Folgende  Termine  haben  die  Schulen  im  Terminkalender  des
Hallenbads eingetragen:

Montag, 23. August – Gesamtschule
Dienstag, 24. August – Gymnasium
Mittwoch, 25. August – Realschule Mitte
Donnerstag, 26. August – Realschule Oberaden

Unter den Schülerinnen und Schülern wird pro Schule ein Platz
in einem Schwimmkurs verlost, wenn das Kind nach Meinung der
Lehrer  noch  keine  ausreichende  Schwimmfähigkeit  erbringen
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kann.  Inhaltlich  werden  die  Aktionstage  durch  die  Schulen
organisiert  und  sie  können  z.  B.  auch  Schwimmabzeichen
abnehmen. Die Schulen erhalten dafür ein Starterpaket mit 25
Jugendschwimmpässen  und  den  entsprechenden  Abzeichen.  Die
Kosten dafür übernimmt die Stadtsportgemeinschaft Bergkamen.

Für die Bergkamener Grundschulen wird es ab September weitere
Möglichkeiten  zur  Verbesserung  der  Schwimmfähigkeit  ihrer
Schülerinnen und Schüler geben, wenn Schwimmkurse für Kinder
angeboten werden, die nachmittags über die OGS betreut werden.
Die Kurse werden im Hallenbad in Bergkamen stattfinden und von
der Schwimmschule „Blickwechsel“ geleitet.

Die Wasserfreunde TuRa Bergkamen und die DLRG OG Bergkamen
haben  Ende  Mai  die  Schwimmkurse  wieder  gestartet,  die  im
Frühjahr  2020  nicht  abgeschlossen  werden  konnten.  In
Abstimmung mit den GSW Kamen/Bergkamen/Bönen und den Kamener
Schwimmvereinen  ist  das  Hallenbad  in  Methler  als
Durchführungsort  festgelegt  worden.  „Der  Bedarf  an
Schwimmkursen – auch für die Rettungsschwimmerausbildung – ist
unübersehbar  und  pandemiebedingt  weiter  gewachsen.  Umso
erfreulicher ist es, dass jetzt wieder Kurse stattfinden“,
dankt  Bürgermeister  Bernd  Schäfer  den  Beteiligten  für  ihr
Engagement.

In  seinen  Dank  schließt  Schäfer  alle  Bergkamener
Schwimmvereine ein, die in den Sommerferien mit zusätzlichen
Kursangeboten dazu beitragen, die Wartelisten auf einen Platz
in einem Schwimmkurs schneller abarbeiten zu können. Diese
Kurse finden ebenfalls in Methler statt. Nach den Sommerferien
folgen weitere Kurse in verschiedenen Schwimmbädern und auch
die GSW beabsichtigen ihr Kursprogramm dann auszuweiten. Die
Kurse  der  GSW  werden  von  der  Schwimmschule  „Blickwechsel“
angeboten.



Angebot an Schüler*innen und
Eltern:  Bezirksregierung
schaltet Zeugnistelefon
Verbunden  mit  der  Zeugnisausgabe  zum  Ende  des  Schuljahres
2020/2021 bieten die Mitarbeiter*innen der Schulabteilung der
Bezirksregierung Arnsberg wieder ein Zeugnistelefon zu Fragen
im Zusammenhang mit dem Zeugnis an.

Unter  der  Zeugnis-Telefonnummer  02931/82-3388  stehen  den
Schüler*innen  der  Realschulen,  Gymnasien,  Gesamtschulen,
Sekundarschulen  und  Berufskollegs  sowie  deren  Eltern
Ansprechpartner*innen  zu  Fragen  im  Zusammenhang  mit  dem
Zeugnis zur Verfügung. Das Zeugnistelefon ist am Montag, 5.
Juli, und Dienstag, 6. Juli 2021, jeweils in der Zeit von
09.00 bis 15.00 Uhr sowie am Mittwoch, 7. Juli 2021, von 09.00
bis 13.00 Uhr zu erreichen.

Außerhalb dieser Zeit besteht die Möglichkeit, sich mit Fragen
an die zentrale Rufnummer 02931/82-0 zu wenden. Von dieser
zentralen Rufnummer werden die Anrufe dann an die jeweiligen
Ansprechpartner*innen weitergeleitet.

Gymnasium  entlässt  92
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Abiturientinnen  und
Abiturienten ins Leben – zwei
sogar mit einer glatten 1

Abi-Jahrgang des Gymnasiums Gruppe 1

92 Schülerinnen und Schüler des Bergkamener Gymnasiums haben
am  Samstag  in  zwei  Feierstunden  in  der  Friedrichsberg-
Sportschule  ihre  Zeugnisse  der  Allgemeinen  Hochschulreife
erhalten. Zwei von ihnen haben sogar eine glatte 1 geschafft
und bei 23 steht bei der Durchschnittsnote eine 1 vor dem
Komma.  „Eine  Superleistung“  lobte  Schulleiterin  Bärbel
Heidenreich in ihrer letzten Abi-Rede. Auch sie wird wie der
Abi-Jahrgang 2021 zum Schuljahrsende das Gymnasium verlassen
und den Ruhestand antreten.

Fast  wäre  diese  Abi-Feier  wie  in  den  vielen  Vorjahren
verlaufen. Traditionsgemäße marschierten die Abiturientinnen
und Abiturienten unter den Klängen von Verdis Triumpf-Marsch
in Sporthalle ein. Viele Orchesterproben fanden allerdings nur
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online statt. Doch vorher betreten der Halle mussten sich alle
Festgäste die Frage nach dem 3 G, „geimpft, getestet oder
genesen?“, gefallen lassen. Corona war auch bei dieser Feier
ein beherrschendes Thema.

Auch am Gymnasium gab es Infizierte. „Alle sind wieder genesen
und dafür sollten wir besonders dankbar sein“, betonte Bärbel
Heidenreich.  Gleichwohl  habe  dieser  Entlassjahrgang  die
Prüfungen  unter  schwierigen  Umständen  und  unter  besonderen
Heraufforderungen absolviert.

Bärbel  Heidenreich  unterstrich,  dass  dieser  Jahrgang  ihr
besonders in Erinnerung bleiben werden. 2013 habe sie als neue
Schulleiterin  ihn  in  die  Schulgemeinde  des  Gymnasiums
aufgenommen  und  ihn  zu  entlassen  sei  einer  ihrer  letzten
Amtshandlungen. „Daher ist der heutige Tag auch ein besonderer
Tag für mich“, betonte sie.

An  die  Glückwünsche  der  Schulleiterin  schlossen  sich  die
offiziellen  Gäste  an,  an  der  Spitze  Bürgermeister  Bernd
Schäfer.

Abi-Jahrgang des Gymnasiums Gruppe 2
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Die erfolgreichen Abiturientinnen und Abiturienten des Städt.
Gymnasiums Bergkamen:

Gruppe 1: Abbas Akbari, Bilal Atriki, Jannik Balthasar, Louis
Becker, Luca Carlo Bertarelli, Sandro Bismark, Nevra Caglar,
Benedikt Paul Emil Czeranka, Mikail Delice, Melanie Dickow,
Tom Elsbeck, Asude Ermis, Paul Fiklistow, Emirhan Firat, Luisa
Fittkau,  Cedric  Flacke,  Henning  Simon  Grothaus,  Mika
Hellenthal,  Paula  Holban-Ruxandari,  Ahsen  Huysal,  Anna-Lena
Julius, Burak Kahraman, Idris Karadag, Lisa-Marie Kardatzki,
Tom Luca Karstädt, Faruk-Aytac Kece, Simon Korte, Ben Menze,
Kenan Mesic, Saskia Nicolei, Umut Özgircek, Sanche Piesch,
Jordan Richter, Raphael Rieb, Mohammed Maruan Rifai, Anton
Ruppel, Max Schlotthauer, Pascal Schmidt, Rafael Schön, Maxim
Schulz, Nina Seiler, Leon Sprenger, Marco Steube, Veith Walde,
Felix Alexander Wieczorek, Sandy Wotzka, Yafes Yardim, Lukas
Zschau.

Gruppe 2: Jan Artmeier, Said Djamal Azimi, Mounia Benaddi,
Elif Bicak, Tabea Bonde, Luca Marie Born, Elena Buruczky,
Nazar  Canli,  Ümrangül  Cetin,  Janna  Dohrmann,  Aleyna  Eken,
Maike Engler, Leon Fajta, Elias Feroughi, Sophie Frackmann,
Annalena  Garand,  Oliwia  Haber,  Sarah  Hüsing,  Kristina
Jungkind, Leah Lyn Knuf, Muaz Konukcu, Hilal Kundakcioglu,
Eleanor  Lenz,  Lara  Lenz,  Sina  Losch,  Leonie  Luxa,  Finn
Matthies, Luke Bo Mischel, Melina Mosert, Joleen Müller, Lukas
Nolting, Isabell Nuzzo, Noah Perrey, Aileen Pilger, Vivien
Römer, Melina Sachse, Louis Scholz, Katharina Schönwald, Xenia
Ly Schulz, Matti Alexander Semrau, Yaren  Suna, Fara-Sina
Szodrak, Moritz Weidlich, Senanur Yavuz.



Abi-Feier  der  Willy-Brandt-
Gesamtschule an der frischen
Luft auf dem Hof Middendorf

Trotz  Corona  geschafft:  Der  Abi-Jahrgang  2021  der  Willy-
Brandt-Gesamtschule kann stolz auf sich sein.

Das hatte der Hof Middendorf in Overberge noch nie erlebt: Die
offizielle  Abitur-Zeugnisübergabe  für  61  Schülerinnen  und
Schüler  der  Willy-Brandt-Gesamtschule  Bergkamen  am
Freitagmorgen. Dort wo sich Hochzeitspaare unter freiem Himmel
standesamtlich trauen lassen können, erhielten sie aus den
Händen  ihrer  Leistungskurslehrerinnen  und  -lehrer  die
schriftliche  Expertise  über  ihre  Allgemeine  Hochschulreife.
Zwei Mal gab es sogar eine 1,3 als Durchschnittsnote.

Ein Premiere war es aber auch für Dr. Jennifer Lach und Bernd
Schäfer. Für den Bürgermeister war es die erste Abi-Feier, an
der  er  in  dieser  Funktion  teilnahm.  Er  überbrachte  die
Glückwünsche des Stadtrats und der Verwaltung sowie für alle
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Bürgerinnen und Bürger der Stadt.

Gleichzeitig mit Schäfer nahm Jennifer Lach am 1. November
2020  die  Arbeit  als  „Leitende  Gesamtschuldirektorin“  in
Bergkamen  auf.  Sie  dankte  in  ihrer  Rede  insbesondere  den
Eltern, die ihren Nachwuchs in dieser schwierigen Corona-Zeit
unterstützt haben. Sie konnten trotz der frischen Luft und
Einhaltung  der  Hygienevorschriften  auf  dem  Hof  Middendorf
nicht  an  der  Zeugnisübergabe  teilnehmen.  Natürlich  mussten
alle  Teilnehmenden  vor  beginn  einen  negativen  Schnelltest
vorweisen.

Jahrgangsstufensprecher*in  Lezin  Baris  und  Steven  Lebsack
erinnerten  noch  einmal  an  die  „fantastische
Sozialisationsskifahrt ins Zillertal. Beratungslehrerin Heike
Oumard und Beratungslehrer Jörg Hageneier äußerten viel Lob
und  Dank  an  einen  „ausgesprochen  netten  Jahrgang.  Dessen
Schülerinnen und Schüler erhielten für den weiteren Lebensweg
ein  „Survival-Paket“  und  die  vom  Literaturkurs  unter  der
Leitung von Michael Wengemann erstellte Abiturzeitung.

Musikalisch umrahmt wurde die Abi-Feier durch den Song „Count
on me“ von Bruno Mars, den die Abiturientin Kiana Pietrangeli
(Gesang)  und  ihr  Musiklehrer  Ralf  de  Reuter  (Keyboard)
interpretierten. Natürlich durfte die Lehrerband „Teach Boys“
nicht  fehlen.  Schließlich  ließen  alle  Abiturientinnen  und
Abiturienten  sowie  Leistungskurslehrerinnen  und  -lehrer
Luftballons in den Himmel steigen, an die sie Zettel mit ihren
persönlichen Wünsche für die Zukunft befestigt hatten.

Willy-Brandt-Gesamtschule Abiturientia 2021:

Beyza Nur Acar, Tharshana Arunthavarajah, Luca-Michel Bäcker,
Lezin  Baris,  Mirkan  Binboga,  Louis  Bollek,  Soner  Bora,
Angelika Boriskin, Bahadir Büyük, Eftal Calikbasi, Sena Derin,
Angelina Ey, Joan Feldmann, Alicia Felten, Marcel Freiberg,
Joel Gemmel, Anil Gökce, Eylem Halici, Christine Hartmann,
Jessica Hartmann, Amy Horn, Julia Jendryschik, Berna Kapucu,



Hüseyin-Can  Karakaya,  Victoria  Kozlowski,  Laura  Krause,
Jennifer  Kristian,  Samet  Kürk,  Steven  Lebsack,  Jolina
Leismann, Kira Lindner, Leon Macholl, Marcel Molitor, Máxima
Najem, Lara Neuber, Philipp Nguyen, Nicole Nierobisch, Jakob
Penzek, Kiana Pietrangeli, Georgie Riese, Gina Maria Robert,
Selman Salvarcioglu, Rudi Scheck, Chantal Renee Schenk, Fabian
Schelonke,  Dustin  Schneegans,  Laureen  Schneegans,  Johanna
Schneider, Kristina Serow, Veronique Stemper, Danica Stiller,
Izabella  Szydlowska,  Maja  Tarmasewicz,  Franz  Terre,  Lisa
Treuke, Kevin-Lee Wering, Eva Marie Werner, Ümit Yanbalak,
Hasan Yavuz, Asli Yuvarlaktas, Piotr Tadeusz Zorawski

Willy-Brandt-Gesamtschule
verabschiedet  143
Schülerinnen und Schüler der
10. Klassen
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Leider gab es auch kein Abschlussfoto mit allen Schülerinnen
und Schülern. Hier die Klassen 10a, 10b und 10c.

143 junge Frauen und Männer haben am Dienstag an der Willy-
Brandt-Gesamtschule  ihr  10er-Abschlusszeugnis  erhalten.  Die
feierlicher Übergabe fand erneut nicht im gewohnten Rahmen
statt. Corona-bedingt hieß auch wie im vergangenen Jahr wieder
Abstand halten und das am besten an der frischen Luft. Deshalb
gab es erneut für jede Klasse getrennt die Zeugnisse aus den
Händen der Klassenlehrerinnen und -lehrer. Leider müssen sie
erneut auch auf eine offizielle große Party verzichten:

Ihre Abschlusszeugnisse erhielten:

10a:  Hannah  Aschendorf,  Kevin  Bogdanski,  Maximilian  Buß,
Furkan Cetin, David Emanuel Chrusnik, Tuhana Dereli, Melisa
Sila Elicora, Jordan Grunert, Mustafa Gümüsyay, Lena Julienne
Heckmann, Pascal Hentschke, Bilal Karagöz, Tayfun Karakaya,
Maurice Klose, Cedric Kristan, Justin Mesters, Julia Nowak,
Timucin  Özdek,  Nick  Potempa,  Daniel  Ross,  Anna  Margarita
Szczyrba,  Luca  Leon  Tschufenig,  Alanur  Tunc,  Tuana  Varli,
Felix Wenig, Lia Wilken, Rahime Nur Yesilcicek.

10b: Enes Arslan, Berkay Celik, Louis Chlupka, Melisa Damar,
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Sefa  Demirel,  Maurice  Emschermann,  Vanessa  Farke,  Efekan
Gezer, Nanjil Hajali, Ben Nikolaus Kabitzsch, Banken Kadrou,
Emirhan Kalay, Laura Kramer, Shirley Landwehr, Emre Madenci,
Melike Özen, Vardges Petrosyan, Maciej Podpora, Dustin Sascha
Schnelle, Ipek Sekerci, Anton Serow, Esma Tasan, Defne Topcu,
Ilayda Ula, Jessica Wehrsenger.

10c: Nida-Yla Aldikacti, Faruk Arslan, Muhammed Naki Bayat,
Sina-Laureen  Bechert,  Aylin  Boyraz,  Florian  Dreca,  Erva
Durmaz,  Elem  Girit,  Hayley  Greilich,  Eda  Kalayci,  Sevilay
Kantay, Emre Karagülmez, Jan-Miklas Kasch, Florian Leisner,
Vanessa Lisiecki, Aleksandra Mazus, Yuled Mert, Sami Miri,
Akasya Nane, Kaan Özcan, Rida Fatima Rind, Cheyenne-Janine
Schauka,  Furkan  Tili,  Yusuf-Can  Toprak,  Melina  Visha,  Ali
Yildirim

10d: Laura Admis, Rabia Aydemir, Niclas Bach, Bersan Bilgic,
Ravza Civak, Lara Fernahl, Madlen Fischer, Ian Mike Giebe,
Inan Görenli, Eray Keygubatli, Larissa Krause, Tabea Landwehr,
Hoang Yen Linh Le, Medina Murtic, Alen Mustafic, Nefise Esma
Özdemir,  Melda  Özdemis,  Dennis  Pietryga,  Ilayda  Sönmez,
Anastacia Stephan, Mine Süzgec, Yakup Ünal, Carina Wachtel,
Meiko Winkler, Abdullah Yigit.

10e: Luca Albrecht, Emirhan Can, Eric Dick, Junior Donkoh,
Georgios  Emmanuilidis,  Muhammed  Sinan  Firat,  Lena  Gburrek,
Andreas Gross, Aleyna Gürlen, Ali Gusani, Jan Höhne, Nico
Knäpper, Aileen-Sophie Koch, Lara Korkut, Gian Luca Kupfer,
Hyusein  Stoyanov,  Kimberly  Tamme,  Mehmet  Ücüncü,  Görkem
Ücüncü,  Irina  Wachtel,  Schelly  Marie  Wermke,  Daniel  Wolf,
Kamila Wrobel.

10 LZP: Enes-Malik Berber, Eslem Nur Berber, Jan Bredhauer,
Gamze Cetin, Joyce Dubben, Ernestas Gavrilov, Kadrie Hamo,
Koray Kahraman, Nico Maidorn, Pascal Matern, Furkan Nahirci,
Hamza Özaydin, Chantal Pütmann, Samantha Weber, Lea Werning,
Omar Yahya.



Ab  Montag  entfällt  die
Maskenpflicht  auf  den
Pausenhöfen  der  Bergkamener
Schulen

Ab kommenden Montag müssen auf Schulhöfen keine Masken mehr
getragen werden, wohl aber in den Gebäuden. Unser Foto zeigt
die  Schulleiterin  des  Städtischen  Gymnasiums  Bärbel
Heidenreich (rechts) in Februar bei der Austeilung von FFP2-
Masken. Foto: Fahling/SGB

Am Mittwoch hatte es Schulministerin Yvonne Gebauer verkündet,
heute sind die Schulen offiziell per Mail informiert worden:
Ab Montag, 21. Juni entfällt die Maskenpflicht im gesamten
Außenbereich  der  Schulen,  insbesondere  auf  Schul-  und
Pausenhöfen sowie auf Sportanlagen. Innerhalb von Gebäuden,
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also in Klassen- und Kursräumen, in Sporthallen, auf Fluren
und sonstigen Verkehrsflächen sowie den übrigen Schulräumen
besteht die Maskenpflicht weiter.

Weiter heißt es in der aktuellen Schulmail des Ministeriums:
„Es bleibt allerdings jeder Schülerin und jedem Schüler sowie
allen in Schule tätigen Personen unbenommen, im Außenbereich
freiwillig  eine  Mund-Nase-Bedeckung  zu  tragen.  Die
Freiwilligkeit, auch im Außenbereich eine Maske zu tragen,
bedingt,  dass  es  für  die  Schulen  weder  eine
infektionsschutzrechtliche noch eine schulrechtliche Handhabe
gegenüber  einzelnen  Mitgliedern  der  Schulgemeinde  gibt,
verbindlich das Tragen einer Maske durchzusetzen.

Alle übrigen Hygienemaßnahmen (z.B. Handhygiene, Durchlüftung
von Klassenräumen) gelten fort. Auch die Pflicht zur Testung
zweimal in der Woche bleibt bestehen.

Im Zusammenhang mit dem Wegfall der Maskenpflicht ist der
Mindestabstand von 1,50 m nur noch innerhalb von Gebäuden von
Bedeutung,  wenn  dort  wegen  eines  besonderen  pädagogischen
Bedarfs (z.B. Sport) oder beim zulässigen Verzehr von Speisen
und Getränken vorübergehend keine Maske getragen werden muss.“

Mit  Beginn  des
Präsenzunterrichts  wird  das
Kulturstrolcheprojekt  an  der
Pfalzschule fortgesetzt
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Die Kulturstrolche der Pfalzschule. Foto: Stadtmuseum

Die  Wiederaufnahme  des  Präsenzunterrichts  macht  auch  die
Fortführung des Projektes „Kulturstrolche“ möglich. Die Freude
darüber war auch bei den Kulturstrolchen der Pfalzschule sehr
groß. Und so startete das Projekt direkt am 31. Mai zumindest
wieder im Klassenraum.

Zurzeit beschäftigen sich die Kulturstrolche der Pfalzschule
„coronakonform“  mit  der  Sparte  „Kunst“,  insbesondere  mit
Drucktechniken.  Normalerweise  würden  die  Schüler/innen  die
Galerie  „sohle1“  besuchen  und  in  der  Jugendkunstschule
Druckplatten mit Illustrationen aus dem beliebten Kinderbuch
„Der Grüffelo“ vorbereiten. Aber auch im Klassenzimmer können
Kunst  und  künstlerische  Gestaltungsmöglichkeiten  vermittelt
werden. Nur den Druckprozess dürfen die Kulturstrolche nicht
selbst  durchführen.  Darum  kümmert  sich  aber  Kunstpädagogin
Tania Mairitsch-Korte, die auch das Programm in der Schule
begleitet.  Die  fertigen  Arbeiten  werden  nach  Belieben
koloriert.

Das Projekt „Kulturstrolche“ ist eine landesweite Initiative
des  Kultursekretariats  NRW  Gütersloh  mit  dem  Ziel,  
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Schülerinnen  und  Schüler  an  die  Kulturinstitutionen  ihrer
Stadt heran zu führen. Vom 2. bis 4. Schuljahr haben die
Kulturstrolche die Gelegenheit Kultur kennen zu lernen. Sie
können  selbst  entdecken,  was  ihnen  gefällt  und  was  ihnen
besonders Spaß macht. In Bergkamen nehmen das Stadtmuseum, die
städt.  Galerie  „sohle1“,  die  Stadtbibliothek,  die
Jugendkunstschule und die Musikschule an dem Projekt teil.

Das Projekt wird durch das Kultursekretariat NRW Gütersloh und
den  Ministerpräsi-denten  des  Landes  Nordrhein-Westfalen
gefördert

Französischkurs  des
Gymnasiums  erstellt
Werbekampagne  für
sozialpolitisches Engagement
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Mit Stolz und Freude nahmen Alicia Nolting, Lara Timmermann,
Melis Gökce, Esad Karabina, Arina Schuck, Alice Reska, Dan Le,
Salih Isik, Dennis Fiklistow, Alan Wieczorek, Jaden Polifka
und Titas Palubinskas jetzt ihre Teilnehmerurkunden aus den
Händen von Kurslehrerin Elena Kroik entgegen. Foto: SGB

Mit großem Engagement hat sich der Französischkurs des neunten
Jahrgangs  am  Bundeswettbewerb  Fremdsprachen  beteiligt  und
wurde  dafür  jetzt  mit  den  entsprechenden  Urkunden
ausgezeichnet.  Diese  wurden  den  Kursmitgliedern  jetzt  von
ihrer Fachlehrerin Elena Kroik überreicht, die mit Recht stolz
auf ihre Schützlinge sein darf. Für den Wettbewerb entwickelte
der Kurs in Kooperation mit einer Schülergruppe aus Frankreich
deutsch-französische  Werbespots,  mit  denen  sie  Menschen  in
Deutschland  und  Frankreich  zum  Engagement  für
Nichtregierungsorganisationen und für Menschenrechte bewegen
wollen.

„Global  citizen,  interkulturell,  Demokratiebildung,
Kreativität, digital, Engagement und Werbung – diese Begriffe
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kamen uns zu Beginn der Projektplanung in den Sinn“, berichtet
Elena Kroik von den ersten Gedanken. Der Krieg im Jemen, das
Coronavirus, die terroristischen Anschläge sowie der wachsende
Rechtsradikalismus brachten sie und Lys-Ambre Martzloff, ihre
Kollegin auf französischer Seite, auf die Idee, eine deutsch-
französische Werbekampagne für sozialpolitisches Engagement zu
entwickeln.

„Über  das  deutsch-französische  Jugendwerk  habe  ich  meine
französische  Kollegin  kontaktiert  und  ihr  das  Projekt
vorgeschlagen.  Im  Oktober  2020  habe  ich  das  Projekt  dann
entwickelt  und  im  November  2020  begann  die  deutsch-
französische Zusammenarbeit, die bis Mitte Februar dauerte“,
so Elena Kroik. Am Ende der parallelen Unterrichtsreihen in
Deutschland und in Frankreich entstand dann der Werbespot für
ausgewählte NGOs und Menschenrechte.

Als  Grundlage  für  ihre  Arbeit  führten  die  Schüler:innen
Interviews mit der Pariser Vertreterin von Aktion gegen den
Hunger,  der  secrétaire  générale  du  comité  UNICEF
Lothringen  und  der  Berliner  Vertreterin  der  Reporter  ohne
Grenzen auf Französisch durch.  Der Gedankenaustausch und die
Projektkoordination zwischen den beiden Schülergruppen fanden
mittels  Videokonferenzen,  der  Zusammenarbeit  auf  einem
deutsch-französischen Padlet, sowie der schulinternen Moodle-
Plattform statt.

Bei  der  kreativen  Arbeit  übernahm  jedes  Teammitglied
verschiedene Aufgaben wie zum Beispiel Montage, Musik- und
Bilderwahl,  mündlichen  Vortrag  ausgewählter  Abschnitte  des
Werbetextes,  gegenseitiges  Korrigieren  in  der  Muttersprache
sowie Schauspiel. Die Storyboards und die Werbetexte kreierten
die jeweiligen Gruppen in Teamarbeit.

„Am Ende des Projektes möchte ich mich bei allen beteiligten
Interviewpartnerinnen  für  ihre  Bereitschaft  bedanken,  sowie
bei meiner Kollegin Lys-Ambre Martzloff, ihren Schülerinnen
Nolwenn Dux und Lilou Descombes sowie allen Kursmitgliedern



der  Klassen  9  d  und  c  für  ihre  Kreativität  und  ihr
Engagement“,  freut  sich  Elena  Kroik  über  den  gelungenen
Abschluss der erfolgreichen Zusammenarbeit.

Die  entstandenen  Videos  sind  unter  www.gymnasium-
bergkamen.de  im  Bereich  „Projekte“  anzuschauen.
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